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Auslagerung und Rationalisierung von Dienstleistungen am Städt. Klinikum 
Karlsruhe 

 

 

1. Welche zentralen klinischen Dienstleistungen wurden in den letzten 10 Jahren 
beim Städtischen Klinikum Karlsruhe ausgelagert, bzw. an Privatfirmen 
übergeben? 

2. Welche Ersparnisse haben sich hieraus für das Städtische Klinikum ergeben? 

3. Wie haben sich dadurch die tariflichen Leistungen und die Arbeitszeiten für das 
betroffene Personal verändert? 

4. Wie hat sich die Zahl des Pflegepersonals in den letzten 5 Jahren verändert: 

a) pro Patient/-in 

b) pro Abteilung  

c) absolut 

d) Anteil am Gesamtpersonal 

e) Anteil am Gesamtbudget 

5. Wie viel Zeit hat eine Pflegekraft auf Station durchschnittlich pro Patient/in bei 
durchschnittlicher Belegung? 

6. Wie hoch ist das durchschnittliche Einkommen eines Assistenzarztes am 
Städtischen Klinikum? – bei welcher durchschnittlichen Arbeitszeit im Monat? 

7. Wie haben sich die Einnahmen der Chefärzte in den letzten 5 Jahren entwickelt? 

8. Wie hat sich die durchschnittliche Wartezeit in der Zentralen Notaufnahme in den 
letzten 5 Jahren entwickelt? 

9. Wie oft kommt es vor, dass Patient/innen 2 Stunden und mehr Wartezeit 
hinnehmen müssen? 

10. Welche wesentlichen Änderungen in den Rahmenbedingungen müsste es nach 
Auffassung der Stadtverwaltung geben, um die Lage des Städtischen Klinikums 
wie der kommunalen Krankenhäuser überhaupt zu erleichtern? 

 

 

 

 



                Seite 2  
__________________________________________________________________________________________   

 

Das Städtische Klinikum schreibt vergleichsweise sehr gute Zahlen. Das ist neben 

Anderem das Ergebnis von Rationalisierungsmaßnahmen, zu denen die öffentlichen 

Krankenhäuser aufgrund äußerer Vorgaben gezwungen sind. Diese gehen nicht 

selten zu Lasten des Personals zentraler Dienstleistungen bzw. der Pflege und 

letztlich der Patientinnen und Patienten. 

Dem Gegenüber ist das Städtische Klinikum eine zentrale Einrichtung kommunaler 

Daseinsvorsorge für die Karlsruher Bürger/innen und die in der Region.  
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